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Metatron Matrix Mandala’s
Sieben Schritte, um eine mathematische Welt zu erschaffen und zu erlösen.

Viva -Luce mia à Dio - Intellecto

Der erste Tag: Sonntag, Apollo, Apollon, Michaël, Sonne, gold, (weiss) or-
ange, AU, Re, Herz, Kräuterartige (harmonische Pflanzengestalt), Esche. 
Erster Schritt “Chaos”, erster Schlüssel “Verstand”, erstes Siegel “Tren-
nung”.

6. Sephirah 	  
Der Name:			   Tif’fert, Tiphereth = Schönheit, Pracht 
Der Name Gottes:		  Eloha Va - Daath 
Erzengel:			   Michael = der Gottähnliche  
Chor der Engel:		  Malachim,  Melekim = Himmelskräfte, 		
				    Könige   
Planetenhierarchie:		  Schemesch = Sonne, das solare Licht  
Farbe:				    goldgelb
Symbole:			   der Würfel = Kubus, die stufen Pyramide, das 	
				    Sonnenzeichen auf der Brust, 
Aspekte:			   das Rosenkreuz, der “geopferte” Gottessohn 
Tugenden und 
die spirituelle Erfahrung:	 Hingabe, die Harmonie der Dinge, die Er		
				    lösung des Menschen  

Mit der Liebe in Eurem Herzen und den Tränen in Euren Augen, liebe Fre-
unde, erlaubt Euch nun, das erste Siegel, sich zu öffnen! Wenn das Siegel 
der Trennung sich nun öffnet, bringt es die Energie von Spirit und Zuhause 
wieder zurück. Es bringt die Energie Gottes in die Realität und in das Jetzt, 
in dem Ihr Euch befindet. Und lasst keinen Mann, keine Frau und keine 
Kirche Euch jemals wieder erzählen, dass Ihr getrennt wäret von Gott – nie-
mals wieder!



3



4

Metatron Matrix Mandala’s
Sieben Schritte, um eine mathematische Welt zu erschaffen und zu erlösen.

Eliphaz - Oro del mio Dio - Sapienza

Der zweite Tag: Montag, Diana, Artemis, Gabriël, Mond, Silber, violett, AI, 
Si, Geschlechtsorgane, Kaktusse, Succulenten, Blumenzwiebeln, Kirsche. 
Zweiter Schritt “Bewusstsein”, zweiter Schlüssel “Wissen”, zweites Siegel 
“Selbst”.

9. Sephirah 
Der Name:			   Josod = Gundlage, Fundament 
Der Name Gottes:		  Schaddai El Chai, El Shaddai = der 			 
				    allmächtige und lebendige Gott  
Erzengel:			   Gabriel = Held Gottes, der Bote Gottes 
Chor der Engel:		  Cherubin, Kerubim  = Engel, die Starken  
Planetenhierarchie:		  Levana = Mond, die lunare Flamme  
Farbe:				    violett
Symbole:			   Duft als ätherischer Aspekt, der magische 		
				    Kreis  
Aspekte:			   Unabhängigkeit, Bindungslosigkeit  
Tugenden und 
die spirituelle Erfahrung:	 Vision des Zusammenwirkens kosmischen 		
				    Geschehens,  
				    die Pläne = Akasha, reine Intelligenz 

Mit der Liebe in Eurem Herzen und den Tränen in Euren Augen, liebe 
Freunde, erlaubt Euch nun, das zweite Siegel, sich zu öffnen, und seht die 
Schönheit des Selbst!
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Metatron Matrix Mandala’s
Sieben Schritte, um eine mathematische Welt zu erschaffen und zu erlösen.

Rechiman - Quello che vede molto - Scienza

Der dritte Tag: Dienstag, Ares, Samaël, Týr, Mars, Eisen, rot, E, Do, Galle, 
Sträucher, Stauden, Eiche. 
Dritter Schritt “Trinität”, dritter Schlüssel “Sehen”, drittes Siegel “Satan”.

5. Sephirah 
Der Name:			   Geburah = Kraft, strafende Macht
Der Name Gottes:		  Elohim Gibbor
Erzengel:			   Kamael = die Strafe Gottes, verbrennendes 		
				    Feuer Gottes 
Chor der Engel:		  Seraphim= Mächte, flammende Schlangen 
Planetenhierarchie:		  Maadim = Mars, gewaltige Kraft  
Farbe:				    scharlachrot
Symbole:			   das Schwert, der Speer, die Kette, der 		
				    Drachentöter, das Pentagon,  
				    die fünfblättrige Rose  
Aspekte:			 
Tugenden und 
die spirituelle Erfahrung:	 Mut, die Vision der Macht  

Mit der Liebe in Eurem Herzen und den Tränen in Euren Augen: Öffnet 
das dritte Siegel Satans und enthüllt, dass er eine Illusion der Dualität war: 
dass Energie einfach so lange nur Energie ist, bis sei eine Wertung von Euch 
bekommt. Er ist nichts weiter als einfach Energie von Spirit. Fühlt die Dun-
klen Kräfte, begreift das Spiel, das sie gespielt haben, weil Ihr sie eigens 
darum gebeten hattet!
Lasst keinen Mann, keine Frau und keine Kirche Euch je erzählen, dass Sa-
tan Euch holen wird! Lasst keinen Mann, keine Frau und keine Kirche Euch 
je wieder erzählen, dass es eine Kraft gibt, die entgegengesetzt zu Spirit 
stünde! Er ist nur Energie! Sie ist in Euch! IHR seid ihre Schöpfer! Erlaubt 
dem Siegel, ganz sanft sich zu öffnen. 
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Metatron Matrix Mandala’s
Sieben Schritte, um eine mathematische Welt zu erschaffen und zu erlösen.

Jechima – Quello che suscita - Consiglio

Der vierte Tag: Mittwoch, Hermes, Raphaël, Wodan/Odin, Merkur, Queck-
silber, gelb, I, Mi, Lungen, Kletterpflanzen, Ulme.
Vierter Schritt “Polarität”, vierter Schlüssel “Rat”, viertes Siegel “Schuld”. 

8. Sephirah 
Der Name:			   Hod = Herrlichkeit, Ruhm 
Der Name Gottes:		  Elohim Zebaoth, Gott der Heerscharen
Erzengel:			   Raphael = der Heiler Gottes, der Wieder-
				    hersteller  
Chor der Engel:		  Bnei Elohim = Erzengel, Söhne der Götter  
Planetenhierarchie:		  Kochab, Kokab = Merkur, das stellare Licht 
Farbe:				    orangegelb
Symbole:			   die geistige Kraft 
Aspekte:			   Wahrhaftigkeit, die Vision des hellen Glanzes 
Tugenden und 
die spirituelle Erfahrung:	 Manifestation eines göttlichen Leben 

Mit der Liebe in Eurem Herzen und den Tränen in Euren Augen, liebe Fre-
unde, erlaubt Euch nun, dem vierten Siegel, sich zu öffnen!  Entlässt Euch 
aus der Bürde von Sünde und Schuld, die Ihr so lange mit Euch getragen 
habt! In der Neuen Energie gibt es so etwas wie Sünde nicht. Es gibt nichts, 
dessen man sich schuldig fühlen müsste. Lasst keinen Mann, keine Frau und 
keine Kirche Euch je wieder erzählen, dass Ihr in den Augen Gottes etwas 
falsch gemacht habt! Es geht immer nur um eins – um eine Erfahrung!
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Metatron Matrix Mandala’s
Sieben Schritte, um eine mathematische Welt zu erschaffen und zu erlösen.

Thoralmed - Legge che insegna - Pietà

Der fünfte Tag: Donnerstag, Jupiter, Zeus, Zachariël, Donar/Thor, Zinn, 
(orange) purpur, O, La, Leber, Laubbäume, Ahorn.
Fünfter Schritt “Prima fall”, fünfter Schlüssel “Mitleid”, fünftes Siegel “Lei-
den”. 

4. Sephirah 
Der Name:			   Chesed = Barmherzigkeit und Gnade 
Der Name Gottes:		  El
Erzengel:			   Zadkiel, Tzadkiel = das Wohlwollen Gottes 
Chor der Engel:		  Caschmalim = Herschaften, die Funkelnden
Planetenhierarchie:		  Zedek, Tzedek = Jupiter, Rechtschaffenheit, 
Gerechtigkeit 
Farbe:				    blau
Symbole:			   der Tetrarder, die Pyramide, das gleichschen		
				    kelige Kreuz, der Stab 
Aspekte:			 
Tugenden und 
die spirituelle Erfahrung:	 Gehorsam, eine Vision der Liebe  

Mit der Liebe in Eurem Herzen und den Tränen in Euren Augen,, und dem 
Lachen in Eurer Stimme, erlaubt Euch nun liebe Freunde, das fünfte Siegel, 
sich zu öffnen! Erlaubt den Elementen des Leidens, sich zu verabschieden! 
Lasst alles Leiden los, das Ihr je auf Euch genommen habt, und auch den 
Schmerz, der in diesem Moment auf Euch lastet, erlaubt ihnen zu gehen! 
Lasst keinen Mann, keine Frau und keine Kirche Euch je wieder erzählen, 
dass Ihr leiden müsstet! Nie, nie, niemals wieder!
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Metatron Matrix Mandala’s
Sieben Schritte, um eine mathematische Welt zu erschaffen und zu erlösen.

Abbacuc - Combattente forte - Fortezza

Der sechste Tag: Freitag, Venus, Aphrodite, Anaël, Freija, Kupfer, (grün) 
blau, A, Sol, Nieren, rosettenförmige Pflanzen, (niedrig und zart, kräftige 
Blüher), Birke.
Sechster Schritt “Kubus-Kreis-System”, sechster Schlüssel “Kraft”, sechstes 
Siegel “Erlösung”. 

7. Sephirah 
Der Name:			   Netzach = Sieg, Beständigkeit 
Der Name Gottes:		  Jehova Zebaoth
Erzengel:			   Chaniel, Haniel = der Gottgleiche  
Chor der Engel:		  Elohim = Fürstentümer, Götter 
Planetenhierarchie:		  Nogah = Venus, strahlende Pracht  
Farbe:				    smaragdgrün
Symbole:			   Licht, Gürtel, Rose, 
Aspekte:			   Selbstlosigkeit, die Vision der “siegreichen” 		
				    Schönheit 
Tugenden und 
die spirituelle Erfahrung:	 Der Eine-Gott hat sich geteilt, in Elohim, 		
				    damit er sich als Form manifestiert  

Mit der Liebe in Eurem Herzen und den Tränen in Euren Augen, erlaubt 
Euch nun, das sechste Siegel der ERLÖSUNG sich zu öffnen! Wandelt sie 
um, die alte Energie der Erlösung von einem, der da kommen soll, um Euch 
auszulöschen oder zumindest verdienstermassen zu Gericht zu sitzen über 
Euch. Entlässt das aus Eurem Inneren und versteht, dass Ihr wirklich Eure 
eigene Erlösung seid! Niemand sonst ist das – nur Ihr selbst.
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Metatron Matrix Mandala’s
Sieben Schritte, um eine mathematische Welt zu erschaffen und zu erlösen.

Saptham - Speculatore innocente umile - Timor de Dio

Der siebte Tag: Samstag, Saturn, Chronos, Uriël/Orifiël, Blei, (blau) grün, 
OE, Fa, Milz, Nadelbäume, Koniferen, Steinbuche. 
Siebter Schritt “Firebird Prinzipien”, siebter Schlüssel “Macht”, siebtes 
Siegel “Ich bin”. 

3. Sephirah 
Der Name:			   Binah = Vernunft, Verständnis  
Der Name Gottes:		  Jehova
Erzengel:			   Zaphkiel, das Auge Gottes
Chor der Engel:		  Aralim = Throne
Planetenhierarchie:		  Schabtai = Saturn, die Ruhe 
Farbe:				    indigo
Symbole:			   der Kelch, die Schale  
Aspekte:			   Trauer, die Urwurzel der Materie, das grosse 	
				    Meer 
Tugenden und 
die spirituelle Erfahrung:	 Ama wie Marah = die dunkle, unfruchtbare 		
				    wie die helle, fruchtbare Mutter 

In der Neuen Energie gestattet keinem Mann und keiner Frau und keiner 
Kirche jemals wieder, Euch zu erzählen, dass Ihr irgend jemand Geringeres 
wärt als GOTT! Fangt damit an, jeden einzelnen Augenblick, jeden Atem-
zug und jeden Tag als GOTT zu leben. Öffnet Euer Göttliches Herz. Lasst 
die Bürde los, die Ihr Eurem menschlichen Geist auferlegt habt. 
Diese Siegel werden sich behutsam und sanft weiter öffnen, und mit Hilfe 
der Engel, die Euch zu Eurer Unterstützung umgeben, werdet Ihr Euer ei-
genes Göttliches Selbst in Besitz nehmen. 
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Metatron Matrix Mandala’s
Sieben Schritte, um eine mathematische Welt zu erschaffen und zu erlösen.

10. Sephirah 
Der Name:			   Malkuth = Reich, Königreich 
Der Name Gottes:		  Adonei Melek = der Herr und König, Adonai 	
				    Ha-Aretz = der Herr der Erde 
Erzengel:			   Uriel, Sandalfon = der über karmische 
				    Lasten wacht  
Chor der Engel:		  Ischim, Ashim = die Vollendeten, Feuerseelen  
Planetenhierarchie:		  Aretz = Erde, Olam-Ha-Jesodoth = die vier 		
				    Elemente, als Energien der höheren Sphäre 		
				    verankert von den Erzengeln in den irdischen 	
				    Elementen 
				    Erde = Norden = Gnome 
				    Luft = Osten = Sylphen 
				    Wasser  = Westen = Undinen 
				    Feuer = Süden = Salamander 
Farbe:				    gelb = feurig, grün =flüssig, blau =luftig, rot = 	
				    fest 
Symbole:			   das Dreieck, das gleicharmige Kreuz, 
				    der magische Kreis  
Aspekte:			   Urteilsvermögen, Vision des Schutzengels, 		
				    Ein Tor  
Tugenden und 
die spirituelle Erfahrung:	 die “Erdseele” als feinstofflicher, spiritueller 	
				    Aspekt der Materie, der Form  

Da’ath = Wissen, Pluto, Abgrund, Da’ath ist eine “falsche” oder unsichtbare 
Saphira. Tzelem Elohim, the immage of God embedded in humanity
Sie sprerrt den Durchgang zwischen dem Universum, Kether und einer 
symbolischen Darstellung der Welt die Wir erleben. Es ist die “Unterwelt”, 
die Astrale Welt in die der Verstorbe geht für das Studium dass die Seele 
sich befreit, in die Freiheit geht,sich in der Gottheit bewusst wird, Eins wird. 
Da’ath bedeutet Wissen, es ist der Schlüssel für die Erkenntnis!!!
Da’ath = Reflection of the inner dimensions
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Quintessence
Avalokiteshvara Bodhisattva saw while practicing 

the Prajna Paramita the five skandhas empty 
transcend all the suffering and difficulties. 

The form is empty and therefore 
there are no difficulties to distinguish. 
The feeling is empty and therefore there is no feeling. 
The thinking is empty and therefore there is no knowing. 
The will is empty and therefore there is no doing. 
The consciousness is empty and therefore there is no awakening. 

Without form there is no emptiness and 
without emptiness there is no form. 
Form then is emptiness and emptiness then is form. 
The feeling, the thinking, the will and the consciousness are also 
the same. 

Saripitra, all these Dharma’s are phenomena. 
Not creative, not destructive, 
not polluting, not becoming pure,
not growing, not diminishing. 
These empty Dharma’s are without past, without future, 
without presence. 

Therefore, there is emptiness, 
no form, no feeling, thinking, will, consciousness, 
no eyes, ears, tongue, nose, body, conscience, 
no seeing, hearing, tasting, smelling, feeling, thoughts, 
no world to observe, no world to observe, 
no ignorance and no end to ignorance. 

No old age and death and no end to old age and death, 
no suffering, languishing, destruction, way or path, 
no wisdom and no realisation. 
Therefore, nothing that is feasible can arise. 



19

The Bodhisattva relies on the Prajna Paramita. 
Therefore the conscience is without obstructions. 
No obstructions and therefore no fear, no doubt. 
Far beyond misguided thinking, suffering and difficulties. 
Ultimate Nirvana! 

All old, present and future Buddhas 
rely on the Prajna Paramita. 
Therefore, they can achieve the highest lighting. 
Therefore one should know that the Prajna Paramita 
is a large illuminated dharani, 
is the highest dharani, 
is the unmatched dharani 
and dissipator of all suffering. 
This is true and real and not false. 

Says therefore the Prajna Paramita dharani mantra: 

“GATE, GATE, PARA GATE, PARASAM GATE, BODHI SVAHA”.



The greatest paradox 
of existence is this:

“We do not exist
restrictively on which we recognize

and remember ourselves,

we are omnipresent!” 


